
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1889

103 (14.4.1889) Erstes Blatt



Nr. > 03. Erste» Blatt. Sonntag den 14 . April

Aufgebot .
Nr. 11025 . Victoire Sonnborn , ledig von Baden , für sich und als Bevollmächtigte der Frau Clary Sonnborn , geb . Berrurier , und

der Hermine Sonnborn , ledig, beide von B ^den , hat das Aufgebot der 4°/,igen bad . Eisenbahnobligationenvom Anlehen der Jahre 1862 und 1864
Int . 8 Nr . 15140 über 500 fl . und Int . ^ Nr . 0S523 über 1000 fl , deren Besitz und Verlust glaubhaft gemacht wurde , beantragt . Der Inhaber der
Urkunden wird aufgefordert , spätesten« in dem auf

den S Oktober 1883 , Bormittags 8 Uhr,
vor dem Großh. Amtsgerichte dahier — Akademiestraße 2 , 1. Stock , Zimmer Nr . 1 — anberaumtem Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und die
Urkunden »orzulegen , widrigenfalls die Kraftloserkläruug derselben erfolgen wird.

Karlsruhe , den 2. April 188S. Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .
_ vr . HaaS ._ 3.8.

Ankündigung .
Nr . 4015 . Dw Großh. Baugewerkeschule Karlsruhe beginnt ihr Sommersemester am 2.2.

ALIttHrsvI» ckvo SL. A^prll I. As.
Dieselbe hat den Zweck, durch systematisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszubilden:

I. Baugewerksmeisker (Maurer -, Steinhauer- und Zimmermetster ) und Baahaudwerker (Schreiner , Glaser , Schlosser ) , Werkmeister
(welche sich der staatlichen Prüfung unterziehen wollen) , Bauführer und Zeichner .

II . Maschinenbauer und Metallarbeiter .
III . Gewerbelehrer .

Außerdem wird sonstigen Handwerkern und Gewerbetreibenden — Blechnern, Drehern , Schieferdeckern , Gärtnern re. , ferner Heizern, Lokomotiv¬
führern, Bahn- und Straßenmeistern — Gelegenheit geboten , einzelne Fächer oder Kurse der Schule mit Nutzen zu besuchen.

Da « Untrrrichtsgeld beträgt 80 für den halbjährigen Kurs ; die Aufnahmstaxe für neu eintretende Schüler 5
In Privathäusern ist Kost, Wohnung, Bedienung und Wäsche für 230 bis 260 pro Halbjahr zu erhalten. Programme und AnmeldungS-

formularc find von der AnstaltSdirektion zu beziehen .
Karlsruhe , den 18. März 188S. Großh . Oberschulrat .

JooS . _ Schick.
4.4. Bekanntmachung.

Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1889 betreffend .
Für die Einreichung der Kapitalrentensteuererklärungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit des Artikels 22 des Kapitalrcntensteuer-

- esetzes eine IStägtge Frist
vom 1. bis mit 11 . und vom 18 . bis mit 27 . April d . I .

auheraumt.
Dabei wird bekannt gemacht :

1. Die Abgabe der Steuererklärungen hat best» Schatzungsrathe zu erfolge ».
L Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der Vermögensverhältnissevom 1. April d. I .
3. In obiger Frist haben alle jene Pflichtigen Steuererklärungen einzureichen :

») welche nach dem Stande ihrer Vermögensverhältnisse vom 1. April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagendes Zinsen- und Ren-
teneinkommen von mehr als 60 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentensteuer veranlagt sind ;

b) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind , aber nach dem Stande ihrer Vermögensverhältnissevom 1 . April d . I . ein steuerbares
Zinsen- und Renteneinkommenbeziehen , welches den veranlagten Jahresbetrag um mehr als 60 übersteigt.

4. Steuerpflichtig sind
») Landes - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne des Reichsgesetzes vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel¬

besteuerung betreffend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben , desgleichen Reichsausländer , welche des Erwerbs
wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit dein ganzen Betrag ihres nach Artikel 2 des Gesetzes steuerbaren Zinsen- und Ren-
tenbezuge« , ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im Auslande angelegten
Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;

d) NeichsauSländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : nur insoweit , als die bezüglichen
Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge aus letzterem Herkommen.

5. Kapitalrentensteuerpflichiige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt, eine solche innerhalb
der oben bestimmten Frist abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung beanspruchen zu können glauben oder aus irgend einem Grunde eine
Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister, desgleichen um Berechnung von Steuer -
abgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen .

6. Formulare zu dm Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Aufstellung werden auf dem Geschäftszimmer des Schatzung- rathes unent¬
geltlich verabreicht .

7. Wer die ihm obliegendm Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .
Karlsruhe , den 2«. März 188S. Der Borfitzende des Schatzungsrathes .

__ Schnetzler ._

Bekanntmachung.
Das Ab - und Zuschreibe » der Grund -, Häuser -, Gewerb - und Einkommensteuer für das nächstkünftige Steuerjahr 1890 wird am

1. bis mit II . und am IS . bis mit 27 . April 1888 ,
Vormittags von 8 bi- 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , im Geschäftszimmer des Schatzungsrats , Kreuzstraße 11 « , 2. Stock , dahier vorge-
«ommkn werden.

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
I . In Bezug auf die Grund - und Häuserfieuer:

Wer wegen Wechsel« in der Person des Pflichtigen ab- und zugeschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung oder den
Strich seine« Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt, hat selbst oder durch einen Bevollmächtigtenzu erscheinen und, sofern es sich um das Zuschreiben
Mt ein« dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen.



— L,«a —
Alle Veränderungen, welche im Grundbuche eingetragen sind , werden übrigen- von AmtSwegen ab- und zugeschrieben.

II . In Bezug auf die Gew erbsteuer:
Der Gewerbstcuer unterliegt da- Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der Land - unhl

Forstwirtbschaft, vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindestens den Betrag von 700 Mark erreicht .
Die gewerbsteuerpflichtigen Personen, männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpslichtige Korporationen , Vereine, Sie-

sellschasten haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :
». wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbstcuer angelegt sind ;
d . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereit- besteuerten Betrag

um mindestens 5 Prozent und mindesten - um 700 Mark erhöht hat.
ILI . In Bezug auf die Einkommensteuer:

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — da« gesammte in Set»,
SeldeSwerth oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge¬
bäuden , au« auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen, aus im Großherzogthum betriebener Land - und Forstwirthschaft unbZ
dm daselbst betriebmen Gewerben, aus öffentlichem oder privatem D ienstverh ältniß , aus wissenschaftlichemoder künstlerischemBeruf oder irgend j
anderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen tm Laufe eines Jahress
guflteßt und zwar ohne Rücksicht darauf, ob es von andrru Steuern bereits getroffen wird oder nicht.

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes- und sonstige Rcichsangehörige, welche ihrm Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben » desgleichen Reich-ausländer, ^

welche de- Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem gesammten stmerbaren Einkommen;
2. Reich-auSländer, welche nicht des Erwerbs wegm ihrm Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem aus reichsinländischenBezugs¬

quellen fließenden stmerbaren Einkommen;
3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen : nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzogthum gelegmen Grundbesitz (ein¬

schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalts - , Penstons- und Wartegeldbezügen au« einer
badischen Staatskasse ;

4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Mim , Konsumvereine mit offenem Laden , eingetragene Genossenschaften mit bank-
ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Verwendung von Agentm betriebene Versicherungsgesellschaften : mit dem-
jmigen Theile ihre« steuerbaren Einkommens, welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb des Großherzogthum« entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommm ru¬
henden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkvmmmsteuer
picht . Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche auS einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner die Dienstbezüge (ein¬
schließlich der Militärpmsionen ) der Militärpersonen au« der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dienstbezüge der aktiven Gendarmen vvm Ober-
wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartalbezügr steuerfrei.

Eine Einkommenstenererkläruug haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l. I . geschehen sein sollte , alle Persvnen «inzu¬
reichen , welch« am I . April l. I . sich im Besitz eine« steuerbaren Einkommens befanden, für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬
markung begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Stcucrdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung
hat oder , beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Theil seine« steuerbaren Einkommens bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuer¬
pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden, welche in dem Steuerdistrtkt, in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereits
zur Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkommen-Verhältnisse am genannten Tage mit keinem höhern Steueranschlag als dem an-
«esetzten zu besteuern sind.

LV . Im Allgemeinen :
Gewerb- oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt, eine solche

abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu könnm glauben oder aus irgend einem besondern Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlage
bewirken wollen. Ebenso sind die Gesuche um gänzliche Entfernung au« dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬
vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen.

Druckformulare zu den Gewerb- wie zu den Einkommensteuererklärungennebst Anleitungen zu den letztem werden von heute an bis zum Ablauf
brr obigen Tagfahrt beim Schatzungsrat unentgeltlich verabreicht.

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungennicht rechtzeitig oder in wahrheitswldrigrr Weis« erstattet , unterliegt der gesetzlich «
Strafe .

Karlsruhe , den 27. März 1689. Der Vorsitzende deS SchatzungsratheS .
S ch n e tz l e r.

Untrr dem Protektorat Ihrer Königt . Hoheit der Großherzogin Luise von Baden.

Konservatorium für Musik iu Karlsruhe.
Neue Kurse aller Fächer beginnen am SS. April 188 S.

Für die theoretischen Fächer und für das musikalische Diktat können Hospitanten zugelassen werden
-(ur Aufnahme in die Vorbereitungsklassen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Das Honorar beträgt für bas UruerrichtSjahr in den Oberklaffen Mk. 250 , irr den Mittelklassen Mk . 200 und in den Borde-

reitungsklassen Mk . 100 und ist in Monatlichen Raten pränumerando zu entrichten .
Austritte sind 6 Wochen vorher anzuzeigen .
Der Prospekt des Konservatoriums ist gratis und franko zu beziehen durch die Direktion, die Musikalienhandlungen der Herren

Dört , Oscar Laffert Nachf. , Schuster , sowie durch die Hofpirnofortefabrikanten Herren Gebrüder Trau und L . Schweis¬
gut , woselbst auch nähere Auskunft erlheilt wird.

Anmeldungen sind bis zum 13 April mündlich oder schriftlich und von da ab bis 23 . April schriftlich zu richten an
die Direktion :

HsHäHoH
SL. Hirschstraße 61 . Sprechstunde täglich von 9 — 10 Uhr.

Lchrinstitut von plvil. H. Arnoldt.
1 . Vorbe eitung für die unteren und mittleren Klaffen des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums bei regelmäßigem Schulunterricht und kleiner Anzahl.
2 . Arbeitsstunde für Schüler der unteren Klassen des Gymnasiums und Rcal-

gymastumS in den Abendstunden .
Beginn de- Sommersemesters Mittwoch den 2L . April .
An dem Unterricht während der Ferien können noch einige Schü¬

ler der unteren Klaffen theilaehmen .
Anmeldungen werden entgegengenommen : Sophienstraße SS. LL

Vergebung von Arbeiten.
Zum Neubau eines MannschafttgebäudeS für

zwei Eskadron- , eines WirthschaftSgcbäudes, eines
Wohngebäudes für Verbeiß athele und einer Mann -

>schastslatrine zu Karlsruhe i . B . sollen nachstehende
! Arbeiten einschließlich Materiallieferungen im Wege
der öffentlichen AuSbietung verdungen werden.

§ LooS I . Erd » Maurer», Staker , ASphalt -
und Strinmrtzarbette » für die Mannschasts«
kaserr. e.

b»»s 2. Die vorgenannten Arbeiten für da-



GkihschafsgebSude, da- Wohngebäudefür die
Verhetratbeten und die MannschafiSlairine.

8»o« ». Die Zimmerarbeiten der unter 1
und 2 aufgefübrien Gebäude.

ko»« 4 Die Gaß - und Walzlsenlieferung .
L»o« S . Die Schmied, «»bette ».
« erschlossene , mit mtsprechender Aufschrift ver-

sehene Angebote find psststei btS zum'
2t . April d . I , Vormittag « 10 Uhr ,

im Amtszimmer des Varnifon-Baubeamten —
Linkenheimerstreße 1» - einzureichen , woselbst die .
Eröffnung erfolgt .

Die Verdingungsunterlagenliegen im Baubüreau , *

gegenüber dem Bauplätze , Kaiser - Allee bS, zur Etn-
fichtSnahme au«.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 6 . April 188S.

Der Garnison-Bauinspektor.
LL_ Iaanasch ._

Bekanntmachung .
2.2. Behuf« Bngeburg der Lieferung von 1400

lfde . Mete Bretter , 700 lfde . Meter Latten. 3000 m
Packleinwand , 3000 m Bindsiricke . 20 Lg Bind - s
faden und 5 kg Zustcchgarn ist ein Termin auf .
den 3. Mai d . I . , Vormittag« 10 Uhr and -räumt ,
zu welchem Angebote mit bezüglicher Aufichrist '
nach den tzorbezricbneten Gegenständen an da- un¬
terzeichnet- BekleidungSamt Portostei einzusenden
find . Die Lieferungsbedingungen liegen km dies¬
seitigen Geschäftszimmer — Hebelstraße Nr . 7 —
zur Einsicht au» und können auch gegen Erlegung
ron 1 schriftlich bezogen werden . In d:n An¬
geboten hat der Unternehmer zu erklären, daß er
»on diesen Bedingungen Kcnntniß genommen hat.

Karlsruhe, den 10 . April 1889.
Söuigl. Beklcidnngöamt UV . Armee - Korps .

Vergebung vou Bauarbeiter !.
3.3 . Zu dem Neubau eines vierstöckigen Wob-

hause« und Magazin- für Herrn DanielRei « ,
Handelsmann, Ecke der Kronen - und Faianenstraße,
find nachstehende erforderlichen Bauarbeiten auf
Einzelpreise zur Aussührung zu vergeten:

1 . Zimmerarbeit,
2. Ghpserarbeit,
3. Rothe Steinhauerarbeit ,
4. Schreinerarbett,
5. Malerarbeit ,
6. Schlofferarbeit,
7. Blechnerarbeit,8 . Jnstillation-arbeit,
9 . Tüncherarbcit,

10. Lieferung von Eisenbalken .
Die Zeichnungen und Bedingungen sind täglich ,

in den Vormittagsstunden in dem Geschäftszimmer !
de« Unterzeichneten einzusehen und können daselbst !
die Formulare für die einzelnen Arbeiten in Em¬
pfang genommen werden .

Die Angebote find bis längstens Dienstag den
18. April bei dem Unterzeichneten einzureichen .

L. Engel , Architekt ,
Hebelstraße 9.

» 1 L« 1 »

Vergebung vou S-imdicustcu.
2 2 . Kothabfuhr, Straßenwalze - und Gießwagen¬

führen auf der Landstraße von Karlsruhe - Muhl -
bur

^
und

^
vm Mühlburg - Maxau für da« Jahr

Großh . Wasser- und Straßenbau - Jnspertion
Karlsruhe »ergibt

Donnerstag »,n SS. April 1889,
Vormittag » 11 Uhr ,

in öffentlicher Submission obige Leistungen . An
geböte sind schriftlich , verschlossen , portrfrei und
mit obiger Aufschrift versehen , zum genannten
Termin auf unserm Bureau — Westendftraße 6 t
— einzurrtchen , wo bi« dahin die Vertragsbedin¬
gungen eingesehen werden können.

Mllder-Vcrsteigerllug. I -F 'LNSZ'

von je 2 Zimmern sammt Zugehör auf L3. Juli
zu vermiethen . Zu erfragen im Neubau.

— Schillerstraße 4 ist eine schöne Woh,
nungvon 3 Zimmern , Küche, Keller und Kammer,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , aut 23. April
zu vermkeihrn . Zu erfragen im 2. Stock link«.

— Schillerstraße 23 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 3 geräumigen Zimmern , 1
Mansmdenzimmer, Küche, Keller und allem Zu¬
gehör auf 23. April zu vermiethen. Näheres im
1. Stock .

— Schützenstraße 60 ist im 2. Stock des
Seitenbauc» eine freundliche Wohnung von 2 ge¬
räumigen Zimmern , Küche und Keller, mit GlaS-
abschluß und Wasserleitung versehen , auf 23. April
zu vermiethen .

— Schwanenstraße 26 find im 2., 3., und
4. Stock 3 Wohnungenvonje 2 geräumigen Zimmern

Versteigerung vou Bauplätzen .
3 .2. Richterlicher Verfügung zufolge werden dem

Maurermeister Theodor Pfeifer ron Mühlburg
die nachverzeichnctcn Liegenschaften am

Dienstag den 89. April ». I .,
Vormittag « 8 '/, Uhr ,

in dem Nathhanse zu Karlsruhe (KommisstonS -
zimrner) öffentlich zu Etgenthum versteigert und end-
giltig zugefchlagen , wenn der Schätzung-Preis er¬
reicht oder mehr geboten wird.

1.
RH .B . XX , 4809. Der an der Süd¬

endstraße in Karlsruhe , einerseits
Max »an Venrooy, arderseitS neben
Wirth Andrea» Wolfrrt gelegene
Bauplatz im Flächcngehalt von
391,7 gm , Schätzung

-Preis . . . 1600 »4!

R.H .B . XX , 4382 . Der an der ver¬
längerten Schrffelstraßeallda , einer¬
seits neben Kaufmann Abenheimer ,
«nders .itS neben Rentner August
Hoffaiann gelegene Bauplatz von
648 gm, Schätzung - Preis . . . . 3300

R H .B . XX , 4383 . Der an der ver¬
längerten Schrffelstraßeallda, beider¬
seits neben Rentner August Hiffmann
gelegene Bauplatz von 452 4m,
SchatzungSpreiS . 2300

KarlSruhe-Mühlbmg , den 28. März 1839.
Der VollstrcckungSbeamte :

Großh . Notar
Math »«.

4.2. iv»m SV . bis SS . Mai p . I . »ersteigern
wir die über « Monat« »erfülle»»» Pfänder
bis z» 1-1«. V. llim »« « »

Die Erneuerung derselbe« ist bi« zum 1V.
Mai d. I . zulässig .

Karlsruhe , de» 3. April 1889.
Stäbt . S p»r« « Pfandiethkaffe -Berwaltung.

Äwynungm W vermiethen .
»2.2 . Durlacher Allee 20 ist eine schöne

Eckwohnung von 4 Zimmern, Balkon und sämmt-
lichem Zugehör sofort »der per 23. April zu Ver-
wiethrn . Auch werden möblirte Zimmer an ein¬
zelne Herren abgegeben . Nähere» daselbst.

— Gartenstraße 57 ist die Gartenw- Hnung
im 2 . Stock, bestehend au» 4 Zimmern sammt
Zugehör , aus 23 . April zu vermiethen. Näheres
daselbst .

— Gartenstraße 57 ist eine Mansardenwoh¬
nung, bestehend aus 2 Zimmern , Küche rc., per
28 . April zu vermiethen. Nähere« daselbst .

— Herreustraße 8 , nächst dem Schloß¬
platz , ist die für sich völlig abgeschlossen «,
««» 8 Zimmern und Küche bestehende , der
Neuzeit entsprechend auSgrstatrete Wohnung
der « el-Etage nebst Zugehör sofort »der
später zu vermiethen . Naher«» im 1. Stock
link» .*2.2 . Hirschstraße 15 sind zu vermiethen :

d'e Parterrewohnung von 7 Zimmern auf
23 April , Nachmittags einzusehen ;

die Bel -Stage von 7 Zimmern auf 23 . Juli
oder früher,

dazu im 3. Stock 2 Zimmer im Vorderhaus
oder letztere für sich allein auf sogleich .

Nähere« zu erfragen Moltkefiraße 19, parterre.
— Kaisrrstraße 213 ist der zweite Stock ,

neu hergerichtet, bestehend au« 8 Zimmern und
allem Zugehör , per 23. April billig zu »ermiethe ».
Nähere« daselbst im Laden .

*63 . Kaiser - Allee 69 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 3 großen Zimmern mit Balkon
wegen W 'gzug sogleich zu vermiethen . Auch ist
eine Wohnung im 2. Stock von 5 Zimmern auf
April zu vermiethen. Nähere- im 4. Stock.

— Karlftratze 69a find im 2. Stock 2 Woh>
nungen von je 3 Zimmern sammt Zugehör per
W. April zu vermiethen. Nähere» daselbst.

— Kriegstraße 73 ist der 3 . Stock , bestehend
in 6 Zimmern , Küche, Keller, Mansarde und son
ftigcm Zugehör, aus 23. Juli zu vermiethen . Nä
hcreS daselbst im 2. Stock zu erfragen.

— Kurvrustraße 20 ist der 2. Stock , beste¬
hend auS 4 Zimmern sammt Zugebör, ver 23. April
zu verrntetbe « . NäbereS im 4. Stock daselbst.

*22 . Liukeuhrtmerstraße 3, in schönster
Lage der Stadt und in nächster Nabe »e«
Lheatrr», gegenüber der Bitdergallerl«, sin »
im 8. Stock 2 Wohnungen auf 28. Juli zu
«ermtethrn » Nähere» t« Lade«.

— Ludwigsplatz 46 » ist auf den 23 . Juli
der zweite Stock , bestehend au« 5 Zimmern mir
Balkon , Küche mit Wasserleitung, 2 Speicher -
kammern und 2 Krllerräumen , zu vermiethen . Die
Wobmmg kann von 11 Ubr an eingesehen werden
Das Nähere zu erfragen Waldstraße 26.

— Lutseustraße 4S ist eine freundliche
Wohnung , bestehend au- 2 Zimmern , Küche und
Keller» auf die Straße gehend , auf 23. April zu
vermiethen. Näheres im Laden.

— Lutseustraße 4» ist eine freundliche
Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller und
GlaSabschluß im 1 . Stock de« Hinterhauses auf
23 . April zu vermiethen. Nähere« im Laden .

3L. Nttterstraße (Verl.) 28 ist eine freund¬
liche Mansardenwohnung , bestehend au« 2 Zim¬
mern , Küche, Keller und sonstigem Zugehör , aas
23. Juli zu vermiethen. Näheres im Büreau daselbst .

— Rüppurrerstraße 68 und 70 (Neubau)
sind mehrere Wohnungen von je 4 großen Zimmern
und 1 Mansarde, und im Hinterhaus Wohnungen

und Zugehör auf 23. Avril an ruhige , anständige
Leute zu vermiethen . Näheres beim Ergenthümer
Karlstrabe 69 d , parterre.

— Diktorrastraße 8 ist die Parterre -
Wohnung »»« S Zimmert, , Küche . 2 Kam -
« ern , Sa «- und Wasserleitung rc. rc . ans
den 23. AprU zu vermiethen . Alles Näher «
daselbst, durch de« Hof 2. Stock .

— Waldstraße 56 ist eine neuhergerichtetePar¬
terrewohnung von 5 Zimmern , Wkov und Zugehör
auf 23 . April zu vermiethen. Einzusehen von 11
bis 1 und 2 bis 5 Uhr. Näheres im Hinterhau»

— Waldstraße 89 ist ein Laden mit Wohnung
von 2 Zimmern, Küche nebst Zugehör auf 23. April
zu vermiethen In demselben wurde seit 8 Jahren
ein Spezerei-Geschäft mit Erfolg betrieben. Nä¬
here« zu erfragen Waldstraße 89, Vorderhaus , im
2. Stock rechts .

6L . Werderplatz 53, 3 Stiegen hoch , sind
zwei Wohnungen, aus die Straße gehend , von je
2 Zimmern und Küche auf 23 . April zu vermiethen.
Nähere - unten tm Bad .

6L. Werder Platz 53, gegenüber der neuen
Kirche, im Hause der Apotheke , 3 Stiegen hoch ,
ist eine Eckwohnung von 4 großen Zimmern und
allem Zugehör auf 23. April zu vermiethen. Nä¬
heres unten im Bad. Auch können 2 Zimmer
davon sogleich bezogen werden.

2.2 . Westendstraße 26 ist im 4. Stock de«
Seitenbaues eine Wohnung von 3 Zimmern und
Küche mit Wasserleitung an eine ruhige Familie
sofort oder aus 23. Juli zu ve -miethen.

*LS . Wielandtstraße 32a ist eine freund¬
liche Wohnung mit freier Aussicht, bestehend all¬
st Zimmern, Küche, Keller und GlaSabschluß , auf
23. April zu vermiethen. Näheres Wielandtstr . 82.

— Ecke der Hirsch - und Kaiserstraße 231
fi» d eine Wohnung von S Zimmern mit Zu¬
gehör , sowie rin« möblirte Wohnung von 3
Zimmern z» vermiethen , auf Wunsch mit
Stallung. _

WestendstraKe si
find der I . Stock von 6 Z 'mmern ,

der III . Stock von 7 Zimmern »
der IV . Stock von 3 Zimmern

nebst allem Zugehör sogleich oder auf 23 . Juli zu
vermiethen . Nähere« Sophienstraße 51 , Büreau
tm Hof ._

*3.3.

Bahnhossliaßk 32
bestehend in 5 Zimmern mit Mod , Küche, Keller,
Mansarde , Amheil an der Waschküche und am
Treckenspeicher , auf 23 . Juli d. I . zu vermiethen.
Zu elftagen daselbst im 1 Steck links. *3L.

Auf 28 Juli oder früher
find in schönster Lage der Gartenstraße 42
und 44 noch drei elegant und comfortabcl ein¬
gerichtet! Wohnungen von je 5 Zimmern , Bad
( fertig eingerichtet ) und dem sonstigen üblichen
Zugehör zu vermiethen . Behuf« Einsichtnahme
und näherer Auskunft wolle man sich an den
Eigenthumer, Kaiserstraße 150 im Laden recht»,
wenden . —

V_.
Wohnung zu vermiethen .

2.2. Eine Parterrewohnung vou 3
"
Zimmern ,

Küche, Kammer, Keller, Antbeil an der Waschküche,
Wasser - und Gasleitung , GlaSabschluß rc. ist auf
23. April zu vermiethen. Nähere« bei

Ad . Mouuiugrr » Herrenstraße 7.
—

— Schwimmschulweg 2 und 4 sind «och
3 Wohnungen von je 5 Zimmern zu billige «
Preise zu vermiethen . Auskunft ertheilt der
Etgentyümer, Moltkestraße 21 .



— Wegen Wegzug ist eine Wohnung, bestehendaus 3 Zimmern, Küche, Keller und Mansarde,sogleich oder auf 23 . April zu vermiethen . NäheresRuppurrerstraße 100 im 2. Stock ._Laden wir Wohnung zu vermiethen .— Friedrichsplatz 9 ist ein geräumiger Ladenmit zwei Schaufenstern, Kontor und Magazin, so¬wie eine im Eniresol gelegene Wohnung von 7
Zimmern, Küche nebst allem Zugehör auf 23. April
zu vermiethen . Näheres beim Hauseigentdümer.

Ein hübscher Laden
mit zwei Schaufenstern nnd LaranstoßendrrWohnung ist auf 2». Juli zu vermiethen .Näheres Woldstraße 1t . —

Laden
nebst Wohnung in der Zähringerstraße Nr . 108 ,gegenüber der Post , ist per 1. Oktober oder auch
früher zu vermiethen . Zu erfragen Karlstraße 155im Laden ._ 63 .

Laden zu vermiethen .— Der von Herrn Uhrmacher Kendrick bewohnteLaden , Friedrichsplatz 6, wird wegen Aufgabe des
Geschäftes und Wegzug von hier auf 23. Aprilfrei und kann bis dahin anderweitig vermiethetwerden. Näheres bei E . A . Kindler , Friedrichs-
Platz^ _

Laden .
6.3. Auf 23. Juli ist der Laden Ecke der Wer¬der« und Rüppurrerstraße 21 , in welchem feit ei¬

nigen Jahren ein Spezereigschäft betrieben wird,nebst anschließender Wohnung zu vermiethen. Nä¬
heres Waldhornstraße 8.

Großes BerkailssMgazm
zu vermiethen ; dasselbe hat 8 große Schaufensterund 3 Eingänge , ist an zwei Straßen gelegen inder Mitte der Stadt und kann jederzeit bezogenwerden. Näheres durch 6.5.W . Gutekunst , Douglasstraße 2.

Kaiserstraße 48 ist zu vermiethen:
L großer Lade« mit anstoßendem Magazin,1 großes , vierstöckiges Magazin mit Comp¬toir «nd Keller mit oder ohne Wohnung.Da « ganze Anwesen kann sofort käuflich erworbenund das seither darin betriebene Geschäft weiter

geführt werden. 6.2.

Das Comptoir
der Stärkefabrik (Pfinzvorstadt) in Dnrlach istauf 1. Juni mit «der ohne Lagerräume zu ver¬miethen. Auch können Stallungen und Scheuerndazu abgegeben werden. Näheres bei HerrnL . Ke n n , Leopold straße 14 in Durlach . 3.2.

Metzgerei und Wurstlerei
zu vermiethen auf 23 . April : Zirkel 24. NähereAuskunft crtheiien die Etgcnthümer A . Wolfert ,Lropoldstraße 2 a , rnd Max va» Denrooy ,Gartenstraße 32 . 6 3.

Wohulliigs -Gesuch .
2-2. Per 23 . Juli wird eine

schöne Wohnung von S bis
I S Zimmer « nebst Badekabinet
nnd Zugehör irr angenehmer
Lage , am liebsten zwischen der
Herren - und Kreuzstraße ge¬
legen , zu miethen gesucht . Of¬
ferte « mit Preisangabe unter
H . S find an das Kontor - eS
Tagblattes erbeten .

Wohnungs - Gesuche .2.2. Auf 23 Juli wird von einer kinderlosenBeamtenfamilie eine mit Glasabschluß verseheneWohnung von 3 Zimmern und Zugehör, nicht über3 Stock , zu miethen gesucht. Offerten mit Preis¬angabe sind unter 2 . 15 an das Kontor des Tag¬blattes z» richten .
*32 . Auf 23. Juli wird von einer a«S 3erwachst»«» Personen bestehenden Familieeine elegante Wohuaag von mindestens 7Zimmern gesucht. Offerten «uter « . «Lan da« Kontor de« TagblatteS erbeten .

I 'ru .iur I 'isvlrvr ,
Steinftraßs SS , Spitalplatz ,

empfiehlt seine anerkannt vorzügliche , garantirt reine Weine in Gebinden von ^20 Liter an ; besonders mache ich aus einen prima Tischwein von 43 Pf . per ILiter aufmerksam. Proben stehen auf Wunsch gratis zu Diensten . — st

Kaffee, KEee
*
Kaffes

roh und gebrannt , von den billigsten bis zu den feinsten Sorten , stets größteAuswahl bei
8 « kv )12.6. vormals 0 . lllalLLvlrvr, Lammstraße 5.

findet durch seine vollständige Löslichkeit, starkes natürliches Aroma >^ und dadurch bedingte Ausgiebigkeit ( 1 Pfd . reicht 100 Taffen ) fort¬
schreitende Verbreitung . Derselbe übertrifft holländische Fabrikat « !' durch seinen geringeren Fettgehalt , Fernsein von Alkalien und da-

I durch erzielten weit geringeren Aschengehalt.
Verkaufsstellen find durch Plakate ersichtlich. 65 .

8g ,

kLdrikLkMer Loaenei

Aid
in

-- L5

3M Pf ,

1s .
' -V.2 -

12.10.

Die Eröffnung unserer reichsortirtenOsIvi' -Z^usslsUung
zeigen ergebenst an und la^en zum Besuche höflichst ein .

Varl IstLiräörkvr L Wo . ,
3-3. Herrenfiraße 32 .

Die allgemein beliebte, feine, aroma '
is .̂ e und milde

üuaülAlZ - Oigai' i' k SrauLLos » "
L 6 ktz., 7 Ltüok 40 ktz.,25 Stück LI. 1.40 7tz ., 60 Stück LI. 2.76 ktz-,s « « 81ÜVL AI . . -

j bringe in empfehlende Erinnerung .

! 40ff Inivgsti'ssss 40lj . llvm fisupidsthnhok ., ii Uro ». laltralr - OssvIrLikib . « m « » «» » .
j M . Diese Cigarre habe im Alleinverkauf, alle anderweitig angepriesenen Cran -üios » -(l?» olLN» 8vv ) enthalten die Qualitäts -Cigarre nicht

Nu » >-. HZoinnon .Das wirksamste und vollkommenste Mittel zur Verschönerungdes Teint« wie auch gegen rothe Hände und Arme ; alle Unrein¬heiten der Haut, wie Sommersprossen, gelbe Flecken, Mitesser u. s. w .werden in kurzer Zeit durch diese» Mittel beseitigt .rinova s klk.,— dnldo risoon 1 » » . 7S Klsst.
In Karlsruhe zu haben bei «I . Kaiser straße 156 .



Wohr »ungS-Gesuch.
8 3 . Auf 23. Juli oder später wird von einer

Le stcherungfsesellschast ein « üreau zu mirthen
« sucht : dasselbe muß -wischen Marktplatz und
Karlstraße gelegen sein, womöglich parterre , mit
b Zimmern und Zugehör. Gefl. Offerten mit
Preisangabe unter 34 an da- Kontor de«
Tag blattes erbeten._"

Zimmer zu Vermiethen.
*2.2. Karlstraße 76 ist im 2. Stock ein Zimmer

an einen oder zwei Herren zu vermiethen ._
— Erbprinzenstraße2 , 3 . Stock , ist ein schön

möblirteS Zimmer mit besonderm Eingang sogleich
oder später zu vermiethen . Nähere- daselbst.

*3L . Ein hübsch möblirteS Zimmer ist sofort
«der auf 1. Mai zu vermiethen : Douglasstraße 13,
parterre._

3.3. Waldstraße 93 sind im 2. Stock zwei Zim¬
mer (möblirt oder unmöbltrt) auf 1. Mai zu ver-
miethen . Nähere- daselbst zu erfragen._

— Ein gut möblirteS Zimmer , auf die Straße
gehend , ist mit Pension sogleich oder später zu
vermiethen : Schützenstraße 6V im 2. Stock.

Zimmer,
Mig zu vermiethen .

aut möblirt , Wohn - und
Schlafzimmer, find per sofort
Näheres Spttalstraße 41 iw

— Schillerstratze 14 ist ein hübsch möblirteS
Parterrezimmer sowie ein einfach möblirteS Man¬
sardenzimmer mit Kochofen auf sofort oder später
zu vermiethen . Nähere- daselbst , parterre.

— Lkademiestraße 42 ist im 3. Stock ein freund¬
liche- , auf die Straße gehende- , zweifenstrige -
Zimmer mit oder ohne Pension an einen oder zwei
Herren zu vermiethen

22. Ein große- , schönes Zimmer , mit zwei
Fenstern nach der Straße gehend » ist sofort zu
vermiethen : Kronenstraße 42 im 2. Stock .

Em gut möblirteS Zimmer,
nach der Straße gehend , ist an einen oder zwei
Herren mit oder ohne Pension zu vermiethen : Wald-
yornstraße 31,3. Stock , Eingang Zähringerstr . —
— Spitalstraße 4 « ,2 Treppen hoch , ist ein nach der Straße gehendes ,
gut möblirteS Zimmer bi- 1. Mai zu vermiethen

Zimmer,
schön möblirt , per 1. Mai or. zu vermiethen:
DouglaSstraße 3 im 3. Stock . *3.3.

Zimmer Gesuch .
2.2. Ein alleinstehender Herr sucht auf 1. Mai

1 oder 2 schön möblwte Zimmer im Babnhofstadt-
theil zu miethen . Offerten unter Chiffre v .
befördert da- Kontor des Tagblattes.

Pensions -Gesuch.
*22 Für eine« jungen Manu ( 18 Jahre alt)

für welchen Familienanschluß gewünscht wird,wird Pension in einer gebildete» und rnver-
lässigeu Familie gesucht . Off- rteu mit Preis¬
angabe Meter „PeusionSgesnch Nr. ISS"
nimmt da» Kontor des Tagblattes entgegen.

Ein Lokal
zur Abhaltung von Fahrniß -Lersteigerungenin hie¬
siger Stadt , womöglich zwischen der Kronen - und
Karlstraße gelegen , wird sofort zu mietben gesucht.
Etwaige Offerten beliebe man unter I?. 8 . im Kon-
tor des TagblatteS abzugeben . _ 2.2^

Eine der ältesten Fenervrrs .-Ansialten -
Gesellschast I. Range« hat ihre
Agentur Karlsruhe

neu z« besetzen .
Reflektanten , welche in besseren Kreisen ver¬
kehren und rege Thätigkeit in Aussicht stellen
können , belieben Offerten mit Referenzen
unter I ! NNV» I» an Nl»»»»» ,t «I» ch»

Mannheim, einzusenden. 3.S.

rorarv rmpslryu »uruu - —
personal für Hotels und bessere Stände das Haupt-
Placirrmgsbmeau von N Tröster» Lammstr. S.

A — Köchinnen, Kellnerin- Mtz
nen , Büffetdamen, Lad - A .

Mtst» nerinnen , Erzieherinnen
Ml undZimmermädchen, Kell - « L -klÄ«M- ! ner , Köche und Dimer

4WR stnden und suchen Stellen ; - Wn iälM
ebmso empfiehlt Dienst- —_ _ empfiehlt Dimst - —

personal für Hotels und bessere Stände das Haupt-

1« » —

Von dem allgemein bekannten und beliebten, mehr¬
mals mit den höchsten Preisen ausgezeichneten

Ämn '

Hei, ErprtlMbier
in Flaschen

(feinstes Helles Tafelbier),
das in der Brauerei selbst abgefüllt wird , halten wir

- MM » »M

und empfehlen die ganze Nasche zu 22 Pfennig,
^ halbe ^

ß-uU, KisUsnmsnn , Leopoldstraße 37,
l -, kisvkon , Lessingstraße 21,
K, Lß' ivUi' ivk Wittwe, Zähringerstraße 86,
Zok . Klovk , Viktoriastraße 12,
8 k, Kaiserstraße 19,
Kogmsnn L Koumann , Seminarstraße S,
Kogmann 8 Ksomsnn , Karlstraße 66>
Lug , Kolll , Karl-Friedrichstraße 6,
Kr>, Kolkoni *, Herrenstraße 35,
O, Immlo , Schirmerstraße 5,
Z, 8 , Kkngolo Kavkl ., Amalienstraße 71,
Kug , l .ösvk , Kaiserstraße 115,
Li^ioUn , KIsisvK 8 okn , Lammstraße 5,
Klulsvkloi » 8 Klans , Belfortstraße 7,
Dank Kolk , Herrenstraße 26,
Va »*I Kolks , Scheffelstraße 25,
l -uUsss. 8 vk 8 lo >», Leopoldstraße 23,
K, 8 vkonavn , Waldstraße 89,
KuU , 8 p >lr , Douglasstraße 8,
8 , TvksssünÜl, Waldstraße 33,
8 l >vu Wittwe, Luisenstraße 21 ,
IK » 8 lonk , Karlstraße 11,
8 . 8 ullvn , am Bahnhof,
8 , 8 , ^ uaulossoün , Göthestraße 1,

Aallkon , Zähringerstraße 98, 15.5.
K , Lokou , Schühenstraße 43,
Lnnsl Lsvkonnig , Gartenstraße 37.

Größte AnWM M Artr«

besonders empfehle ich eine große Parthie L-knöpfiger schwarzer I" Zie»
geulederhaubfchuhe zu herabgesetzten Preisen.

Glsce-Hsndlchuh-Fsdrik
Hilllelui LIKtültvr,

14.12. Friedrichsplatz 4.



68. Für eine Pfälzer Weinhau- lung
» ird ei« tüchtiger

Agent
gesucht. Offerten mit Referenzen unter 41 .
« SV4 » befördern Suaseustetn Lk Bügler,
Kaiser Wi lhelm - Passage 1 ._

Mehrere Harrsirer
werden zum Vertrieb sehr gangbarer Hau- baltungS-
artikel gegen hohe P oviston oder festes Gehalt ge¬
sucht. Solche, welche sich über Solidität auSweiien
können , wollen ihre Gesuche unter K . » . 1 « «
zur Weiterbeförderung an da» Kontor des Tag-
blaUrS richten._

*5.3.
fML 8.3. Stellen findenI - eine HaushSltenn*

zur Führung einer Wtrthschaft und des
HauSbaltS, im Alter von L5 — 35 Jahren , sowie
eine Büffetdame für ein Restaurant I . Ranges
Alle « Nähere durch K. Tröster , GeschäftSbüreau ,
Lammstrabe 5. _
Privat - u. Restaurakion - köchinnen,.
Zimmermädchenmit Zeugnissen , Hau«- uud Spül¬
mädchen , sowie Mädchen für bürgerliche Küche
finden auf Ostern St - llen durch Frau Müllich ,
Kronenstraße ü . Daselbst können Mädchen billig
wohnen. *7.6

Ein anständiges Mädchen,
welche« gut serviren kann , wird per sofort oder auf
Ostern gesucht.

Gasthaus zu« Ritter
2 .2 (I. alldeutsches Bierlokal ) , Mühlburg .

Lehrling -Gesuch .
17.14. Ein junger Mann au» guter Familie,

welcher die Berechtigung al« Einjähriger besitzt ,
kann bei «nS gegm Salairvergütung al« Lehrling
rtntreten. av

Lehrling -Gesuch .
3.3. Ein ordentlicher Junge kann bei mir' unter

günstigen Bedingungen in die Lehre treten.
L. Anfelment ,

Blechnerei , GaS- und WasferleitungSgeschäft .

Lehrling-Gesuch.
2.2. Ich suche für mein Geschäft einen fleißigen ,

braven Knaben al- Lehrling.
riirivi ,

_ Kaiserstraße 201 .
Ein junger Bursche

im Alter von I « bi« I« Jahre« » ird al«
AnSIänfer bei dauernder Stellung sofort nach
Ostern gesucht. 3 « erfragen t« Kontor de«
Tagblatt«« . 2.2.

3.2. Da « HouS Kronenstraße 39 , Eigenthum
des Herrn Daniel Reiß , Handel-mann , ist zum
Abbruch zu vergeben .

Liebhaber hicfür wollen dasselbe « iosehen und
ihre Angebote in dem Geschäftszimmerde» Unter¬
zeichneten , woselbst auch die Bedingungen einge¬
sehen werden können , «Heben .

L . Engel , Architekt,
Hebelstraße S.

sucht und findet Hotel « nud Re «
II staur»ti»u«prrsonal jeder Art

dm» - lob . Aachmauu 's Vtachf.,
52.29. Pla cirungSbüreau, Heidelberg .

Dienstpersonal
jeder Art und jeden Rang«, für Herrschaft -Häuser,
Hotel» , Restaurant« rc. , mit guten Zeugnissen ,
empfiehlt und plactrt besten« seit 1871 I . Müller ,
Bureau Germania . Schützenstrabe 4._ 129.

Filiale -Gesuch.
*2 .2. Zwei gebildete Damen (Mutter u Tochter )

wünschen hier oder auSwärt« die Filiale eines
feinen» rentabel» Geschäft « zu übernehmen. Gute
Referenzen . Kaution kann gestellt werden. Gefl.
Offerten unter Chiffre Ll. 37 an da« Kontor
de« Tagblatte« erbeten ._

Filiale -Gesuch.
*22 . Eine junge Wittwe sucht eine gangbar «

Filiale »der auch eia kleine« Geschäft zu über¬
nehme«. Kaution kann auf Wunsch gestellt werde».
Offerten unter X. 8 . 99 im Kontor des Tagblattes
«bzugeben.

— LISA —

Geschäfts - Eröffnung und Empfehlung.
Erlaube wir , den tit . Herrschaften und einer verehrlichen Einwohnerschaft von Karls¬

ruhe und Nm ^e ' ung die ergebenste Mitteilung zu machen , daß ich unter Heutigem am
hiesigen Platze ein Möbeltapejier -Gsschäft eröffnet habe.

Gestützt auf meine in den ersten Werkstätten von Hannover , Hamburg , Berlin und
anderer Städte erworbenen Kenntnisse , werde ich bestrebt sein » meinen geehrten Kunden
bei bill gster PreiSnotirung die solideste Arbeit in geschmackvollster Ausführung zu liefern,
und empfehle mich hiermit im Anfertigen neuer, sowie im Umändern und Anfpolstern ge¬
brauchter Möbel, Anschlägen und Ausmachen von Vorhängen und Dekorationen nebst allen
andern in dkse» Fach einschlagenden Arbeiten.

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
hochachtungsvoll

3.3.
Tapezier und Dekßrsteur,

Kaiserstraße VA , eine Treppe hoch ( Marktplatz ) .

korfimlls Ilmirwds.
Palmsonntag , den 1L. April .

Zu Gunsten des von Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Großherzogiu
gegründeten krillL I-uüvix-MtksIm küöLskLUslouäs .

Kr«88e MM - llMIirimK:
Die Legende von der 6.6

heiligen Elisabeth.
Oratorium von Dr » » « LiAsLt.

Dichtung von Otto Ooquotto.

Dirigent : Direktor I 'vUK Haiti .

Mitwirkende:
Hermann , Landgraf von Thüringen .
Sophie, besten Gemahlin .
Ludwig , deren Sohn . . .
Elisabeth , besten Braut, Tochter Andreas des Zweiten,

König« von Ungarn .
Friedrich der Zweite von Hohenstaufen , römisch-deutscher

Kaiser .
Ein ungarischer Magnat f
Der Seneschal des Landgrafen s

.

Herr Speigler .
Frl . Friedlein.
Herr RathjenS.

Frl . Mailhac .

Herr Speigler .
Herr Wehrle.

Chor der Kinder , der Kreuzfahrer , der Armen, der Engel , der ungarischen und
deutschen Bischöfe und des Volkes .

LH»»!» » Philharmonischer Verein uud Hoftheaterchor, verstärk ! durch hiesige Singer
und Sängerinnen (500 Personen).

Die Chöre der „ Kreuzritter" haben die Mitglieder des Gesangvereins Mieder-
Halle^ (Dirigent Gageur ) gütigst übernommen.
VrvUvnlerr Das Großh. Hoforchester , verstärkt durch Mitglieder der Musik¬

kapelle des 1. Leib-Grenadier-Regiments (Böttge ) nnd hiesiger Musikfreunde.

In Anbetracht des wohlthätigen Zweckes haben sämmtliche ausübende Künstler
ihre Mitwirkung in uneigennütziger Weise zugesagt.

Balkon (nummerirt) . 5
Parquetsperrsitze I . Abth. (nummerirt) 5 „

» II . » » 4 „

Parquetsperrsitze III . Abth. (nummerirt)
Parterre -Gallerie (unnummerirt) . .
Obere Gallerte „ . .

3
2 »
I »

Der Verkauf der Eintrittskarten und Texte (ü 20 Hi) ist Herrn Carl
Bregenzer , G »oßh Hoflieferant, Kaiserstraße 76 , übertragen.

Am Tage der Aufführung werden Billete von */,3 Uhr ab an der Kaste in der
Festhalle abgegeben.

Auswärtige belieben sich behufs Erhalt von Eintrittskarten brieflich an Oben¬
genannten zu wenden .

Saalöffnung /, » Uhr . Anfang L Uhr . Ende SV, Uhr .
Eingang für alle Plätze durch das Hauptportal .

WW"
Nach beendeter Aufführung Eisenbahnzüge nach allen Richtungen. EWU



ISS »

8vksumH «ssv> n
aus Naturwein , nach französischem System»

bei Vsrslvr yu » I11Lt KNIIxsIvr
per Flasche M . 1 . 75 , « z.
per 12 Flaschen M . 20 .—.

Karlstraße 2 L ,
ontor und Keller .

Karlstraße 28 » ,
Flaschenweingeschäft .

» a.Lka.I»rvr Ha .Ua °°
22 Schillerstraße ( Kaiser - Allee ) ,

(Telephon - Verbindung Nr . 52) ,
eigen - für die Zwecke des Ikadfahrerfports massiv erbautes Etablissement .

560 Quadratmeter großer, gedeckter und vor jeglichem Witterungscinfluß geschützter freier Raum mit gedieltem Bode « , guter Heizung und
Beleuchtung , Garderobe, Toilette, Zuschaueraalleri« .

Bequeme « , rasche« und gefahrlose « Erleruru de« Radfahren« nach bewährter Methode ; auf dem Sicherheit- zweirads von jedem rüstigen
Mann schon nach wenigen Stunden zu erlernen.

Dameukursu « zu speziell reservirten Stunde « auf eigen« konstruirten Zwei» und Dreirädern .
12 Lern- und Saalmakchinen, sowie Trainn apparat zur Benützung .

Au Käufer Unterricht grati «.
Abonnement« zur Benützung de« Saale « mit oder obn« eigene Maschine . — Umtausch und Mtcthe.

Anmeldungen zum Fahrunterricht und für Abonnement« im Geschäfttlokal 147 Kaiferstraße » Eingang Lammstraße . ( Telephon 59).

HUIIK.
S.1 . Luxor äsutsvirvr unä vnxliaetier katirräcker »Iler Z^stsms.

Direkter Import und General - Vertretung in Südwestdeutschland der altrenommirten Fabrikate von

I D ' -o- ipeLfabrik - n in (England) .

Soeben erschien in unserm Verlag und ist vor-
räihig in allen Buchhandlungen:

Fest-Predigt
2.2. zur

Einweihung - er Südsta - t -Kirche
»m 11. April 1889,

gehalten von
Vi ' TtzcrlLiL « ! ' ,

Stadtpfarrer in Karlsruhe.
Der Reinertrag ist zur Stiftung einer Altarbibel

für die neue Kirche bestimmt . -
Greils SO

Karlsruhe , den 11 . April 1889 .
6. SfLun 'seks »ofbuekksnlüung,

Karl-Friedrichsiraße 14.

1881» Getaner Rothwein
>/. Liter » L I ' 5r

(Ungarloein)
«L .

Bad - Anstalt ,
— Luisenstraße 81.
Täglich geöffnet von Morgen« früh bis Abends

8 Uhr; Sonntags nur Vormittag« . Ein Wannen¬
bad mit Heizung 40 Pf . , tm Abonnement W Pf .

Zkr.rL .SlUrLKIlÄ . Wittwe .

ArbkittlMm -Mkkm.
Montag deu IS . April , Abead '

S '/,9 Uhr ,
«ijettrieitlihe

Tagesordnung : bauliche Veränderung am
Veretn «baus.

Um zahlreiches ^ scheinen ersucht
LL Der Borst«»».

läse lanndäubkl '

.

Hiermit erlaube mir, die ergebene Anzeige, daß
ich vom Sonntag den 14. ds . Mts. (Palmsonntag)
ab neben meinem Münchener Bier (Fran¬
ziskaner) auch ein hochfeines ächtes Pit .
fener Bier ans dem Bürgerlichen Brau -
Haus in Pilsen zum Ausschank bring!

Anstich des Pilsener Biers an Werktagen Abeno
an Sonn - und Feiertagen Vormittags 11 Uhr .

S 6 Uhr ,

2L 4 ) . Ili I ».



ISS6 —

- ^

!

Iro » « ksuilig
ist ausgewogen sowie in Blech¬
büchsen und Pergamentbentel -
Packuug in den bekannten
Niederlagen käuflich. 14.2.

Ksrlsrulier Ißsrmor-, Kranit-, 8pnit-Vissrenfsdrik ^
Hupp L IHovIIe ^

vurlaodsr Llleo, xsgeuüdsr von KottöSLUS.
SLxo , LvUlviL « uä ^ olttvarL « , OrvUsrsi

mit . Dampfbetrieb .

ksdnkätivll W>1 b»Mr
von

1» HsrKtoc , 8 ^ 0ltlt , deutsebsin und sebvedisobem Emraull , ill siokaolistsr vis reisbstsr ^ uskahraux.

I ^ r » » M LAI - n
iedsr ^ rt : HVkhItlllrvlL ^ lllrUtKVIL kür NslLZsr- und LLeksrlZden, Ladskadiuets , Nüobsv avd ? iss«irs,Z^ a «»»« vkvl , lbv » 8lvrI » Li » Itv , UvÄivukvIvKv , U ^» 8«vr8lvlrtv , IL « xcII »» k » cn ,St « . io allen Zsuxbarsv Narmorsorten ; Vrvppvl »8t >ltvl » , j88ulvl » und ktrlpPS » inKarmor , L^svit und Oraoit ; U « Iii8lvr in Narinor , Landstein nnd kranLüsisebein Lalkstein .Preislisten , Lntvürke und KostenavseldLse gratis und kraneo.

8üllileiit8vlie
'

- kxpeilitillii.

Karlsruhe (Baden).
Wir beehren uns hierdurch, dem inserirenden Publikum hier und auswärts die er¬

gebenste Mtttheilung zu machen, daß wir am hiesigen Platze, Hirschstraße 4L , eineKn« «i»evi » lkxpv «LttL«»i gegründet haben.
Wir vermitteln alle Arten von Annoncen an alle Zeitungen - es In - «ndAnslandes , indem wir es uns hierbei zur Ausgabe machen, stets die Interessen des

unsere Dienste in Anspruch nehmenden Publikums in jeder Weise bezüglich Gewährung
hohen Rabattes sowie in Benützung der zweckentsprechendsten und gelegensten Zeitungen
vollständig zu wahren .

Jede Behörde , jeder Geschäftsmann und Private, die auf das Jnseriren angewiesen
sind , erhalten fachmännischen Rath , gewissenhafteste Besorgung ihrer Annoncen unter
coulantesten Bedingungen .

Slellensuchenden aller Geschäftszweige wird es leicht gelingen, durch Hilfe der guten
Md auskunstsreichen Beziehungen der „ Süddeutschen Annoncen Expedition " sich raschund bestens unterzubringen .

Prompteste Erledigung aller Aufträge wird zugesichert.
8üääsv >.bsolLS

Karlsruhe (Baku),
S.2.

!"«! » M « « II >
_ _ WM" Uolgt ein ZweLte » Blatt . -WW
VW» «a Brrl«, »« Sh ». U » Müller 'sch«, H»ft»chh«,Um«> , »ediert «ü« B««ut»ortlichkü »« » . Wtllt « i» K« ttr>ch«.
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